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I 0037/2019 (DDI) 

Interpellation Rolf Sommer (SVP, Olten): Kosten von externen Expertisen 

(20.03.2019)  

 

Der Kantonsrat hat mit Beschluss vom 12.09.2018 (Nr. A 0229/2017) den Auftrag „Aufhebung 

der Oberämter“ von Rolf Sommer (SVP) für erheblich erklärt. Die SOGEKO-Sprecherin er-

wähnte damals, dass für die begleitende Beratung Kosten von ca. Fr. 60’000 bis 70‘000 zu 

erwarten seien. Der Auftrag ist für Fr. 89‘000 an die BCP Business Consulting Partner AG in 

Basel vergeben worden. Ich kann mir einfach den markanten Unterschied von maximal 

Fr. 29‘000 nicht vorstellen und welche Aufgaben damit gerechtfertigt sind! Nur schon die 

Vergabe eines Auftrages von Fr. 89‘000 an eine externe Beratung ist für viele Steuerzahler 

unvorstellbar. Für die meisten ist es mehr als ein Jahreslohn! Zum Thema Entschädigung: (Zi-

tat aus dem RRB 2018/1855 vom 27.11.2018) Die Entschädigungen, welche nicht von Amtes 

wegen gewählt sind, richten sie sich nach der Verordnung über die Sitzungsgelder und die 

Sitzungspauschalen vom 23.09.2002 (BGS 126.511.31). Die Entschädigungen der 14 Mitglieder 

(8 interne und 6 externe) der paritätischen Arbeitsgruppe werden bei einer Vollkostenrech-

nung sicher noch einmal mehr als Fr. 20‘000 betragen. Ich hätte nie und nimmer mit solchen 

externen und internen Kosten von mehr als Fr. 109‘000 gerechnet. Das widerspricht meinem 

Kostenbewusstsein und dem sorgfältigen Umgang mit den Steuergeldern! Irgendetwas 

stimmt nicht mehr! Die nächste Budgetdebatte kommt bestimmt! Noch etwas: Nach einigen 

kantonsinternen Abklärungen sollen die externen Mitglieder mit Fr. 80.00 pro max. 4 Stunden 

entschädigt werden. Einmal muss die Wahrheit auf den Tisch. Viele engagierte Leute opfern 

ihre Frei- oder Arbeitszeit, um in kantonalen Fachgruppen mitzuarbeiten. Der Kanton ist auf 

ihr Wissen und ihre Erfahrungen angewiesen. Sie fühlen sich im Vergleich zu den Internen, 

von Amtes wegen Gewählten, finanziell diskriminiert.  

 

Fragen: 

1. Wurde für die externe Beratung ein Devis/Submission erstellt? Kann dies eingesehen wer-

den oder ist das öffentlich zugänglich? 

2. Wie viele Offerten wurden eingeholt? 

3. Wie rechtfertigt der Regierungsrat die Auftragsvergabe von Fr. 89‘000, für eine mehr oder 

weniger einfache administrative Aufgabe? 

4. Warum werden nicht alle Mitglieder nach der Verordnung über die Sitzungsgelder und die 

Sitzungspauschalen vom 23.09.2002 entschädigt oder wie verhält es sich mit der Entschädi-

gungsgleichberechtigung von internen und externen Ausschussmitgliedern? 

5. Wie hoch schätzt der Regierungsrat die Vollkosten des Auftrages „Aufhebung der Oberäm-

ter“? 

6. In der Wirtschaft ist es üblich, über ein Projekt Account zu rapportieren, um über die Voll-

kostenrechnung die Arbeits- und die Auftragseffizienz zu kontrollieren. Warum wird das in 

der kantonalen Verwaltung nicht gehandhabt? 

 

Begründung 20.03.2019: Im Vorstosstext enthalten. 

 

Unterschriften: 1. Rolf Sommer, 2. Peter M. Linz, 3. Josef Fluri, Matthias Borner, Roberto Con-

ti, Markus Dick, Tobias Fischer, Kevin Kunz, Beat Künzli, Christine Rütti, Christian Werner, 

Rémy Wyssmann (12) 


